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Für die Arbeit in der Schule sind meiner Meinung nach die wichtigsten Eigenschaften:

- hohe punktuelle Belastbarkeit, man muss in der Lage sein in Zeiten hoher Arbeitsbelastung
trotzdem zu liefern

- Resilienz, man muss in der Lage sein, in den regelmäßigen schwierigen Situationen die Nerven
zu behalten, zwischen Kritik an seiner Rolle und sich selber zu differenzieren und souverän
auftreten können

Beides gilt im Referendariat doppelt.

Bei beiden Punkten habe ich erhebliche Zweifel, wenn ich deine Beschreibung lese. Ebenfalls
erhebliche Zweifel habe ich an deiner Motivation für das Ergreifen des Berufes.

Ganz offen gesagt halte ich eine Studiendauer von 22 Semestern bei Deutsch und Geschichte
schon für ein zuverlässiges Ausschlusskirterium für die berufliche Eignung, wenn man nicht
gerade 3 Jahre mit einer Krebserkrankung, die man danach aber überwunden hat, raus war. Bei
dir kommen noch diverse andere rote Flaggen oben drauf.
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